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Die Exkursion bringt uns nach Alicante, der spanischen Region mit der höchsten Jahresdurch-

schnittstemperatur und südlichstem Ausläufer des katalanischen Sprachgebiets, geprägt durch karge 

Gebirgslandschaft, Mittelmeer und die traditionell maurische Intensivlandwirtschaft der hortes / 

huertas. Und auch die Stadt València selbst, deren goldenes Zeitalter im 15. Jh. die Renaissance auf 

die Iberische Halbinsel brachte und dem kastilischen Siglo de Oro den Weg bereitete, wird Ziel eines 

Ausflugs sein.  

Unsere alacantinischen Freunde und Partner werden uns zudem auf viele weitere Ausflüge begleiten 

und uns so Türen öffnen, die Touristen verschlossen bleiben würden. 

 

Die Comunitat Valenciana gehört Historisch zur katalano-aragonesischen Reconquesta und war 

unter dem Namen Regne de València von 1238-1707 bis zur Gründung des Königreichs Spanien 1715 

ein Teilkönigreich der Aragonesischen Krone. Das Königreich Valencia war historisch zweisprachig, 

wobei der wichtigere Teil, der Küstenstreifen mit allen bedeutenden Städten, traditionell 

katalanischsprachig war. Während sich aber Katalonien ab dem 19. Jh. von Zentralspanien entfremdet 

und sich zusehends an Mitteleuropa orientiert (Industrialisierung, Verstädterung, Anarchismus, 

Arbeiterbewegung), identifiziert sich die valencianische Oberschicht mit dem gesamtspanischen 

Projekt Madrids und wechselt zum Spanischen als Kultursprache, während Katalanisch 

("Valencianisch") zur rein mündlichen Sprache der Unterschicht wird.  

Die valencianische Identität ist daher kontinuierlich in einem Konflikt zwischen den drei Polen 

Selbstbehauptung, Identifikation mit Kastilien und Identifikation mit den Katalanischen Ländern. Es 

ist kulturwissenschaftlich interessant, die alltagskulturelle Realisierung dieses internen 

Identitätskonflikts zu beobachten und zu beschreiben.  

 

Kontakt: hanna.budig@uni-bamberg.de 
 

 

           
 

 
 

 

Die folgenden Veranstaltungen sind für eine Teilnahme empfohlen: 
 

 "'Comunidad Valenciana' und 'País Valencià'" (PS Valencia) 

 "Katalanisch Express" (Blockkurs) 

València, Altea (Alicante), Paella 


